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Deutſches Reich.
Halle a. S., 25. September.

Die Jubiläumsfeierlichkeiten in Karlsruhe.
Der Großherzog und die Großherzogin empfingen, wie

ſchon kurz gemeldet, Sonntag vormittag mehrere Abord
nungen, und zwar zunächſt ſechs Herren als Vertreter
der Rheinprovinz, ſodann je drei Herren von den Städten
Köln, Düſſeldorf und Koblenz, Vertreter des Kurvereins
von St. Moritz und eine Deputation des Münſterbauvereins
zu Freiburg im Breisgau. Gegen 2 Uhr fand Frühſtücks-
tafel im Schloſſe ſtatt, zu der auch die Abordnungen geladen
waren. Während der Tafel hielt der Großherzog folgende
Anſprache:

Meine verehrten Anweſenden! Es iſt mir ein hergliches Be
dürfnis, Jhnen allen nochmals zu danken für Jhr Hierherkommen,
zunächſt den Herren von der Rheinprovinz, die hier in ſo großer
Zahl anweſend ſind, aber auch den Herren, die aus der Schweiz
und aus Freiburg kamen. Unſere alten Beziehungen zur Rhein-
provinz verbinden mich zu allernächſt zu dem allerwärmſten Danke.
Wie wir ſchon bei unſeren heutigen Beſprechungen erwähnt haben,
iſt ſie die Heimat der Großherzogin, auf die auch wir, wie natürilich,
immer wieder zurückkommen und über die wir dankerfüllt unſere
Erinnerungen austauſchen, Erinnerungen, die aufgefriſcht werden
durch Jhre Anweſenheit. Wieviel Großes iſt aus ihr hervor
gegangen! Was iſt von Koblenz ausgegangen an Größe, Be
deutung und Kraft für das Deutſche Reich, das damals noch nicht
beſtand! Aber der Hinblick darauf, der war ſchon damals in den
Herzen der dort lebenden hohen Perſönlichkeiten. Jch darf Sie
verſichern, daß Koblenz für einen jeden, der deutſch geſinnt war,
eine wahre Schule des Lebens war, eine Schule des Lebens, in
der man freudig die Größe erkennen konnte von dem, der dann
ſpäter an die Spitze des Reiches trat. Und dieſe Erinnerungen
ſind es, meine Herren, die, wenn ich der Rheinprovinz in dieſem
Augenblick gedenke, mich veranlaſſen, meinen Dank auszuſprechen
und zunächſt mein Hoch auf die Rheinprovinz auszubringen. Jch
will es aber gleichzeitig verbinden mit denjenigen Empfindungen,
die uns doch allen am nächſten ſtehen. Gedenken wir des Herrſchers
über die Rheinprovinz, der auch mit großer Verehrung der Ver
gangenheit gedenkt und ſich dort immer wieder von neuem wobl
befindet. Jch fordere Sie darum auf, meine Herren, mit mir
das Glas zu erheben auf das Wohl Seiner Majeſtät des Kaiſers
und ihm ein dreimaliges Hoch auszubringen.

Der Oberpräſident der Rheinprovinz dankte hierauf in
einer kurzen Anſprache, in der er u. a. ebenfalls der engen
Beziehungen des großherzoglichen Hauſes zur Rheinprovinz
gedachte, auch im Namen der Herren aus der Schweiz und
aus Freiburg dem großherzoglichen Paare ſeine wärmſten
Glückwünſche ausſprach und mit einem Hoch auf das groß-
herzogliche Paar ſchloß.

Der Kronprinz von Schweden und Prinz Eugen von
Schweden ſind Sonntag abend von Karlsruhe abgereiſt.

Kommandierender General. Der König von Württem-
berg hat unter dem 24. September den Herzog Albrecht
von Württemberg, General der Kavallerie und Kom-
mandeur der 26. Diviſion, unter Belaſſung à la suite des
Grenadier- Regiments Königin Olga Nr. 119 und des
Ulanen-Regintents König Karl Nr. 19 behufs Verwendung
als kommandierender General des 11. Armeekorps nach
Preußen kommandiert. (Wir wieſen auf dieſe Möglichkeit
bereits in Nr. 447 der „Hall. Ztg.“ hin.)

Dem „Militärwochenblatt“ zufolge iſt Prinz
Guſtav Adolf von Schweden, Herzog von Schonen,
à la suite des 1. Badiſchen Leib-Grenadier- Regiments
Nr. 109 und auch à la suite des Grenadier- Regiments zu
Pferde Freiherr v. Derfflinger Neumärkiſches Nr. 3, und
Prinz Wilhelmvon Schweden Herzog von Söder-
manland, à la suite des Dragoner- Regiments König
Friedrich III. Nr. 8 geſtellt. von Langenbeck, General
der Kavallerie, kommandierender General des 2. Armeekorps,
iſt in Genehmigung ſeines Abſchiedsgeſuches mit der geſetz
lichen Penſion zur Dispoſition und gleichzeitig à la suite
des Ulanen- Regiments Großherzog Friedrich von Baden
Nr. 7, und von Maſſow, General der Kavallerie à la
suite der Armee, Präſident des Reichsmilitärgerichts, iſt mit
der geſetzlichen Penſion zur Dispoſition und gleichzeitig
à la suite des 1. Brandenburgiſchen Dragoner- Regiments
Nr. 2 geſtellt. (Vergl. auch „Deutſches Reich“ in Nr. 447 der
„Hall. Ztg.“)

Orden und Prädikate. Wie der „Reichsanz.“ meldet, iſt
der verwitweten Frau Franziska Speyer geb. Gumbvert
zu Frankfurt a. M. der Wilhelmsorden, dem OberVerwaltungs-
gerichtsrat Louis Wüſtefeldt zu Berlin der Rote Adler-
orden 2. Klaſſe mit Eichenlaub, dem Reichsgerichtsſenats Präſi
denten a. D. Bolze zu Leipzig der Kronenorden 1. Klaſſe und
dem Präſidenten des Oberlandesgerichts in Colmar, Raſſiga,
der Charakter als Wirklicher Geheimer Rat mit dem Prädikat
Erzellenz verliehen worden.

Miniſterkonferenz. Der preußiſche Miniſter der öffentlichen
Arbeiten, Breitenbach, hatte am 24. cr. in Oarmſtadt mit
Staatsminiſter Ewald und mit Finangminiſter Dr. Gnaut
längere Konferengen.

Der Kronprinz iſt nach einer Meldung aus Uckermünde
Montag nachmittag auf dem Bahnhofe Hinterſee zu mehrtägiger
Pürſche in der Oberförſterei Großmützelburg eingetroffen.

Prinz Heinrich von Preußen, der bekanntlich an den Jubi
läumsfeierlichkeiten in Karlsruhe teilgenommen hatte, iſt wieder
in Kiel eingetroffen.

Zur Thronfrage in Braunſchweig. Aus München wird
der „Poſt“ unterm 24. er. gemeldet: Jn Kreiſen, die über
Vorgänge in Braunſchweig und Gmunden unterrichtete zu
ſein ſcheinen, (1) verlautet heute gerüchtweiſe, daß die maß
gebenden Perſönlichkeiten in Berlin und anderen Bundes
ſtaaten bereits von Braunſchweig dahin verſtändigt wurden,
daß die jetzige Regentſchaftserledigung unbedingt zu einer
endgültigen Löſung der Braunſchweiger Erbfolgefrage
führen müſſe. Für den Fall weiterer Unentſchiedenheit des
Herzogs von Cumberland und ſeiner Söhne werde der Land
tag zur Wahl eines neuen Herzogs ſchreiten und dieſe zu
nächſt auf den Enkel der Großherzogin Auguſte Karoline
von Mecklenburg-Strelitz, geborenen Prinzeſſin von Groß
britannien, einer Schweſter des verſtorbenen Herzogs von
Cambridge, der 1884 Anſprüche als Regent geltend machte,
als nächſten Agnaten fallen. Dieſer Enkel ſei Herzog Karl
Borwin, der zweite Sohn des Großherzogs, welcher am
10. Oktober volljährig wird.

Arbeitgeberverband für das Buchdruckereigewerbe.
Wie die „Poſt“ meldet, iſt in einer am Montag im „Palaſt
hotel“ zu Berlin ſtattgehabten, aus den verſchiedenſten Teilen
des Reiches zahlreich beſuchten Verſammlung von Buch
druckereibeſitzern einſtimmig die Gründung eines ſo-
fort in Tätigkeit tretenden Arbeitgeberverbandes für das
Buchdruckereigewerbe beſchloſſen worden.

Südafrika. Ein in den Londoner Abendblättern ver-
öffentlichtes Telegramm aus Kapſtadt bringt die Nachricht,
daß zwei Engländer wegen der Lieferung von Waffen über
die Grenze an die Hereros zu Geldſtrafen von je 30 Pfund
Sterling oder im Falle der Nichtzahlung zu vier Monaten
Gefängnis verurteilt worden ſeien. Der Richter habe die
Handlungsweiſe der zwei Leute in den ſchärfſten Ausdrücken
verurteilt und auf die Spannung der Beziehungen zu
Deutſchland hingewieſen, welche vorausſichtlich eintreten
würde, wenn ſolche unerlaubte Handlungsweiſe nicht ſcharf
unterdrückt würde.

Herrn Erzberger wird von der „Kölniſchen Volkszeitung“
ein Rüffel erteilt. Das rheiniſche Zentrumsblatt bemerkt zu Erz
bergers Enthüllung über die Beſtech lichkeit zweier Ber
liner Blätter, die vom Kongoſtaat Subventionen bezogen
haben ſollen: Wenn eine derartige Behauptung aufgeſtellt wird,
welche auf einen größeren Kreis von Blättern ein ſchiefes Licht
wirft, ohne daß alsbald außer Zweifel geſtellt wird, wer denn
gemeint iſt, können Berliner Blätter ſich mit Recht darüber be
klagen. Ob das Preßbureau des Kongoſtaates ſich dazu herbei-
läßt, in dieſer Sache zu reden, erſcheint ſehr zweifelhaft. Darum
hätte nach unſerem Dafürhalten Herr Erzberger darauf verzichten
ſollen, ihm Erzähltes weiterzuerzählen. Er liefert damit ſeinen
Gegnern nur Handhaben, ſeine ganze in der Hauptſache ſehr ver
dienſtliche Tätigkeit zu verdächtigen.

Beläſtigung deutſcher Schlafwagenſchaffner durch ruſſiſche
Soldaten. Die Schlafwagenſchaffner des Zuges, der von Berlin
morgens um 7 Uhr in Alexandrowo eintrifft, verbringen in dieſer
ruſſiſchen Stadt ihre Ruhezeit bis abends 10 Uhr, kommen alſo
tagsüber mit der ruſſiſchen Bevölkerung und dem Militär in Be
rührung. Die Behandlung, die ihnen ſeitens der ruſſiſchen Sol
daten zuteil wird, iſt nun derartig beläſtigend, daß die Schaffner
den Wunſch haben, ihre freie Zeit auf deutſchem Boden zu
verbringen. Von dem Vertreter des Eiſenbahnminiſters iſt ihnen
zugeſagt worden, daß ihre Bitte, die Zeit bis 10 Uhr abends in
Thorn zuzubringen, berückſichtigt werden ſoll.

Der Klerus als Leiter der polniſchen Schulrebellion.
Die „Germania“ macht folgende Mitteilungen: Am Sonntag
fanden in Pelplin, Exin und Koſten Proteſtverſamm-
lungen gegen die Einführung des deutſchen Reli-
gionsunterrichts in den oberen Volksſchulklaſſen
ſtatt. Nur diejenige in Pelplin konnte ohne Störung zu
Ende geführt werden, während die beiden anderen der poli
zeilichen Auflöſung verfielen. Jn allen dieſen Proteſt
verſammlungen war die Teilnahme außerordentlich groß.
Als Redner traten meiſt katholiſche Geiſtliche auf.
Jn den meiſten Fällen werden dieſe Proteſtverſammlungen
von ſeiten des Vereins Straz einberufen. Die Ver-
ſammlung in Exin wurde polizeilich aufgelöſt, als nach An
nahme einer kurzen Bittſchrift an den Erzbiſchof ein Ver-
ſammlungsteilnehmer ausrief: „Die ganzen Petitionen
helfen nichts, wir ſelbſt müſſen zur Tat ſchreiten, dev
Schulſtreik iſt das beſte Mittel hierzu.“ Auf der Ver
ſammlung in Koſten erhob der Redner Propſt Dr. Jur
zynski am Schluß ſeiner Rede beide Hände und gab
folgendes Gelöbnis ab:

„Jch von meiner Seite gelobe zu Gott, dem Albiſſen
den, und vor Euch, ihr Eltern, gelobe ich, daß ich nie
mals erlauben werde, daß meine Kindey an dem
deutſchen Religionsunterricht teilnehmen und in deutſcher Sprache
das Vaterunſer beten werden. Jch glaube, daß ein ſolches
Gelöbnis und ein ſolcher Eid Gott wohl gefällig iſt und daß
der allgütige Gott zur Erfüllung dieſes Gelöbniſſes und zur Aus
rn dieſes Eides mir ſeinen allmächtigen Beiſtand gewähren
wird.“

Als ſämtliche Anweſenden zum Zeichen des Einverſtänd-
niſſes und daß auch ſie dieſes Gelöbnis abgeben wollen, die
Hände in die Höhe hoben, erklärte der überwachende Polizei
beamte die Verſammlung für aufgelöſt. Zu dieſem Berichte

i bemerkt die „Gaz. Pol.“, daß, während ſich im Saale die

älteren Familienväter dieſes heilige Gelöbnis gegeben,
einige jüngere in den unteren Reſtaurationsräumen geſeſſen
und dort Karten geſpielt hätten. Dies ſei ein „Schimpf“
und eine „Schande“. Das „Berl. Tgbl.“ meint zu dem Ge-
löbnis des Propſtes: „Hat denn der Propſt Kinder?“

Germans, to the ſfront! An das Wort wird man
in einem freilich nicht erfreulichen Sinne erinnert, wenn
man in dem Organ der deutſchen Reformkatholiken, dem
„Zwanzigſten Jahrhundert“, anläßlich der Wahl
eines Deutſchen zum Jeſuitengeneral folgendes
zu leſen bekommt:

„Nun iſt alſo auch die oberſte Leitung des Jeſuitenordens in
den Händen eines Deutſchen, nachdem bereits die Ordensgenerale
der Frangiskaner (P. Dionys Schuler), der Minoriten P. Domi-
nikus Reuter), der Kapuziner (P. Bernhard von Andermatt), der
Karmeliten P. Pius Maher), der Barmherzigen Brüder
(P. Caſſian Gaſſer) dem deutſchen Volksſtamme angehören. Daß
die Wahl auf einen Deutſchen gefallen iſt, hat allgemein über
raſcht, und es hat nicht an geſchäftigen Berichterſtattern gefehlt,
die dieſer Tatſache vine politiſche Bedeutung beimaßen. Die
klerikale Preſſe verknüpft mit der Wahl des P. Wernz die Hoff
nung, daß der deutſche General ſeine ſchwarzen Heerſcharen recht
bald in die deutſchen Lande einmarſchieren laſſen könne. Wie gerne
würden auch wir an dieſe Wahl eine Hoffnung knüpfen, nämlich
die, daß die romaniſche, ultramontane und dogmatiſch erſtarrte
Weltanſchauung des Jeſuitenordens unter dem deutſchen Generale
einer freieren, fortſchrittlicheren Platz machen möge. Allein wie
die Dinge jetzt liegen, ſcheint der Wechſel der Perſon einen Wechſel
der Sache nicht mit ſich führen zu wollen.“

Das Wort „Germans, to the front“ iſt alſo allgemach
zum Kampfruf der internationalen ecelesia militans ge
worden!

Reichspoſt und Sozialdemokratie. Die Mannheimer
Poſtverwaltung hatte die Abſicht, zu den im Apollotheater da
ſelbſt ſtattfindenden Verhandlungen des ſozialdemokratiſchen
Parteitages Einrichtungen für die Preſſe und den Telephon-
und Telegrammverkehr zu treffen. Die bereits begonnenen
Vorarbeiten wurden aber am Sonnabend abend auf
Weiſung des Reichspoſtamtes eingeſtellt.

Zur Förderung des Zuckerverbrauchs will der Vorſtand der
hannoverſchen Landwirtſchaftskanmer folgende Maßnahmen bean-
tragen: 1. Veröffentlichung der auf Grund früherer Veranlaſſung
der Kammer eingegangenen HKonſulatsbe richte über die
Förderung der Zucker ausfuhrz; 2. die Erleichterung
der ſteuer amtlichen Abfertigu n g für Zuckerwaren,
3. die Veranſtaltung einer Ausſtellun g für Zucker
waren, 4. Erhebungen über die Form, in welcher der eng
liſche Soldat den Zucker genießt, und endlich 5. die
Herabfetzung der Verbrauchsſteuer für Zucker.

Hebammen als Beamte. Der Delegiertentag der deutſchen
Hebammen, der in Düſſeldorf zuſammentrat, beſchloß, auf ein
allgemeines deutſches Hebammengeſetz hinzuarbeiten. Die preußiſche
Dienſtanweiſung ſei nicht in allen Punkten durchführbar. Auch der
Regierungsvertreter gab zu, daß die Klagen teilweiſe berechtigt
ſeien. Einem Antrag, Hebammen als Beamte anzuſtellen, ſtimmte
der „Voſſ. Ztg.“ zufolge eine große Mehrheit zu.

Die Ereigniſſe in Rußland.
Die Seereiſe der Zarenfamilie.

Die kaiſerliche Familie unternahm am Donnerstag und
Freitag Jagdausflüge in den Schären. Die kaiſerlich-
Flottille liegt ſeit Donnerstag bei Penttilä.

Die Revolution in den Oſtſeeprovinzen. Aus Mitau wird
Berliner Blätten gemeldet: Seit einiger Zeit erſcheint eine lettiſche
Zeitung „Fgina“, als Organ der öſtlichen Sogialdemokraten, deſſen
letzte Nummer die Vereinigung der lettiſchen Sozialdemokraten mit
der ruſſiſchen Arbeiterpartei meldet. Die Adminiſtration iſt eifrig
bemüht, die Druckerei dieſes Organs aufzufinden, das in 30 000
Exemplaren gedruckt und überallhin, wo Letten wohnen, verſandt
wird. Ganze Liſten von Todeskandidaten, welche als angebliche
Spione der guten Sache ſchaden, werden offen darin abgedruckt.
Die letzte Liſte weiſt zwölf Gutsverwalter, einen Gutsbeſitzer, einen
Paſtor, zwei Förſter, drei Landräte, fünf Dorfſchulzen und drei
Frauen auf. Ferner wird bekannt gegeben, daß in Riga ſich eine
techniſche Kommiſſion der Partei gebildet habe, welche die Waffen
empfänge zu leiten, Agenten zu bewaffnen, Jnſtruktionen, be
treffend Umgehen mit Schießwaffen, zu erteilen, ſowie die Ver
wertung der neueſten techniſchen Erfindungen auf dem Gebiete der
Schußwaffen und des Exploſionsmaterials zu überwachen hat. Die
Libauer Abteilung der Partei verbrauchte 5600 Rubel für Waffen.
Dieſe Mittel wurden teils durch Raub, teils durch Exploitation
beſchafft, doch ſind auch aus dem Auslande Summen eingetroffen.
Die Partei beſitzt 11 000 Mitglieder, 4000 weniger als im ver-
gangenen Jahre; dieſer Rückgang wird auf die Tätigkeit der Straf
expeditionen zurückgeführt. Die Einnahmen der Partei betrugen
im letzten Jahre 48 000 Rubel; davon wurden von einem unge
nannten Komitee 21 000 Rubel beigeſteuert, die übrige Summe
kam durch Waffenverkauf und Broſchüren ein. Die Ausgaben
betrugen 46 000 Rubel für Kampforganiſation, Dorforganiſation,
Waffen uſw. Die beſitzenden Bauern verhalten ſich der Partei
gegenüber feindlich geſinnt. An Parteimitgliedern befinden ſich
in Riga 6000, in Libau 1500, in Mitau 400. Die öſtlichen Kreiſe

Livlands bilden eigene Rayons mit 1200 Mitgliedern.
Die Forderungen der politiſchen Gefangenen zu Makotow bei

Warſchau, betreffend beſſere Ernährung und Behandlung, ſind
unberückſichtigt geblichen. Die Gefangenen haben die Ver-
weigerung der Annahme von Nahrung aufgegeben.

Eine Adelsverſammlung des Gouvernements Kursk hat
vier ehemalige Mitglieder der Reichsduma, welche das
Wiborger Manifeſt vom 23. Juli mit unterzeichnet haben
aus der Zahl der Edelleute des Gouvernements ausge



ſchloſſen. Unter den Ausgeſchloſſenen befindet ſich der ehe
malige Vizepräſident der Reichsduma Fürſt Dolgorukow.

Zuſammenſtoß zwiſchen Polizei und Arbeitern. Jn der
Ortſchaft Dembowagura kam es zu einem Zuſammen
ſtoße zwiſchen Polizei und Koſaken und den Teilnehmern an
einer Arbeiterverſammlung. Zwei Arbeiter wurden getötet,
mehrere verwundet.

Ausland.
OeſterreichUngarn.

Die Ausgleichsver handlungen zwiſchen Oeſterreich
und Ungarn.,

Die am 24. er. in Budapeſt begonnenen Ausgleichsverhandlungen,
für die eigentlich drei Tage vorgeſehen waren, wurden ſchon am erſten
Tage, alſo am Montag, abgebrochen. Das iſt ein Beweis dafür, daß
man auf ernſte Schwierigkeiten geſtoßen iſt. Angeblich ſollen die Ver
handlungen am 1. Oktober in Wien fortgeſetzt werden.

Schweiz.

Das Abſinthverbot.
Die Bewohner des Kantons Waadt verwarfen einen Jni-

tiativantrag auf Beſeitigung des erſt kürzlich erlaſſenen Geſetzes,
welches den Kleinverkauf von Abſinth im Kanton verbietet. Das
Abſinthverbot bleibt alſo beſtehen. Eine Jnitiativbewegung für
die Ausdehnung dieſes Verbotes auf die ganze Schweiz iſt gegen
wärtig im Gange und findet in der deutſchen Schweig lebhaften
Anklang.

Spanien.

Aus dem Miniſterium. 7Es heißt, General de Lugue, der bereits früher den Miniſterpoſten
inne hatte, werde jetzt in gleicher Eigenſchaft an Stelle von Lopez
Dominguez treten, welcher in ſeiner Stellung als Präſident des
Miniſterrats verbleibt.

Die Cortes
werden am 20. Oktober wieder eröffnet werden.

Verſchiebung der Manöver.
Obgleich die Ruhe wieder vollkommen in Katalonien hergeſtellt iſt,

ſo ſind doch, um allen Eventualitäten zu begegnen, die geplanten
Manöver verſchoben worden.

Türkei
Die Haltung Bulgariens.

Entgegen anderweitigen Meldungen aus Sofia, Fürſt Ferdinand
habe gegenüber Nedſchib Paſcha Melhame eine ſtrenge Sprache geführt,
und Nedſchib Paſcha habe verſichert, der Sultan werde zu gunſten
Bulgariens und Makedoniens ein Jrade erlaſſen, wird in Kreiſen der
Pforte behauptet, das dies nicht zutreffend ſei. Jm Gegenteile habe der
Fürſt nach Berichten Nedſchib Paſchas formelle Verſicherungen bezüglich
der loyalen Haltung Bulgariens gegenüber der Türkei gegeben.

Mittelamerika.

Die Wirren in Kuba.
Es hat den Anſchein, daß das Ende des Aufſtandes bevor

ſteht, ohne daß es zu einer Jntervention der Vereinigten Staaten
kommt. Kriegsſekretär Taft und Unterſtaatsſekretär Bacon hatten
Sonnabend abend eine Beſprechung mit den revolutionären
Führern, die ein Komitee von ſieben Mann ernannt haben, das
Vollmacht hat, die Liberalen bei den Friedensverhandlungen zu
vertreten. 1500 Mann amerikaniſche Marineinfanterie und
Matroſen werden bereit gehalten, in Havang zu landen, um er
forderlichen Falls nach dem Lager von Columbiag gebracht zu
werden. Dieſe Vorſichtsmaßregel wird getroffen für den Fall,
daß die Aufſtändiſchen, unzufrieden mit den Verhandlungen, die
Stadt angreifen ſollten.

Mexiko.
Aufſtand.

Nach den „B. N. N.“ zugehenden Privattelegrammen iſt in Mexiko
eine Revolution gegen den Präſidenten mit aus
gebrochen. Bei der bisher bewieſenen Energie und Geſchicklichkeit des
Präſidenten iſt jedoch anzunehmen, daß er der Bewegung bald Herr
werden wird.

Aus Nah und Fern.
Königin Wilhelmina und Prinz Heinrich der Niederlande ſind

am Montag nach Albrechtsberg bei Dresden zu einem mehrwöchigen
Aufenthalte abgereiſt.

Schwerer Unfall einer Prinzeſſin. Als die Prinzeſſin Waldemar
von Dänemark Montag nachmittag von ihrem Palais in Kopenhagennach Schloß Bernſtorff fuhr, ſtolperte das Pferd und die Prineſſin

wurde aus dem Wagen geſchleudert. Sie erlitt mehrere Verletzungen,
die jedoch anſcheinend nur leichterer Natur ſind. Die Prinzeſſin wurde
ſofort zu ihrem Palais zurückgefahren.

Der Ausſtand in Grenoble wird als beendigt angeſehen. Jm
Zuſammenhang mit den Ausſchreitungen der Streikenden werden noch
Verhaftungen vorgenommen ein bei den Unruhen durch einen Stein
wurf verletzter Soldat iſt geſtorben.

Die Hamburger Getreidearbeiter. Die im Akkord beſchäftigten
Getreidearbeiter in Hamburg beſchloſſen in einer am Sonntag abge
haltenen Verſammlung die Benutzung des Arbeitsnachweiſes der
Hamburger Reeder zu verweigern. Jnfolgedeſſen ruhte am Montag
auf zahlreichen Getreideſchiffen die Arbeit,

Von der Eiſenbahn. Aus Stuttgart, 24. September, wird uns
emeldet: Heute früh 42 Uhr fuhr der Perſonenzug Nr. 154 vonStuttgart nach Heilbronn bei der Einfahrt in den Bahnhof Feuerbach

innerhalb des zwiſchen Stuttgart und Feuerbach gelegenen Tunnels
auf einen vorausgefahrenen LeerwagenZug auf. Einige Wagen wurdenzertrümmert die Lokomotive des Berſpoengages ſowie mehrere Wagen

des LeerZuges ſind entgleiſt. Von den Reiſenden wurde niemand
verletzt; vom Zugperſonal haben der Lokomotivführer und der Zug-
führer des Perſonenzuges ſowie ein Bahnpoſtſchaffner leichte Verletzungen
davongetragen. Der Verkehr war auf beiden Gleiſen bis 94 Uhr ge
ſperrt als Urſache des Unfalls wird vorzeitige Entblockung der Strecke
für den Perſonenzug vermutet.

Liebestragödie. Gelegentlich eines Arbeiterfeſtes im Koloſſeum
zu Jngolſtadt erſchoß in der Nacht zum Montag der Schloſſer
Grahammer eine 18jährige Verkäuferin und dann ſich ſelbſt. Das
Motiv der Tat iſt Eiferſucht

Der Letzte eines Rittergeſchlechts. Aus Pilſen wird ge
meldet: Jm hieſigen Armenhauſe iſt ein Pfründner namens 3Worzikowsky Ritter v. Kundratitz, der r
Branntweingenuß ganz herabgekommen war, geſtorben. Er
ſtammte aus einer Familie des böhmiſchen Uradels namens
Worzikowsky, deren alter Ritterſtand mit von Kundratitz von
Leopold I. zu Wien am 18. Februar 1683 und von Karl VI. am
27. Mai 1730 zu r beſtätigt worden iſt.

Ein ſchreckliches Drama wird aus Hamburg bepichtet: Die
Frau des Zigarrenhändlers Plitzke in der Roſtockerſtraße ſchnürte
ihren ſechs und acht Jahre alten Söhnchen mit einem Strick die
Kehle zu, um ſie zu erſticken, und öffnete ſich die Pulsgdern. Sie
wurde, in ihrem Blute ſchwimmend, ſchwerverwundet aufgefunden
und mit ihrem ebenfalls ſchwerverletzten hen hnchen
ins Krankenhaus geſchafft. Der jährige konnte ſich noch
auf die Straße ſchleppen, wo er die Aufmerkſamkeit der Paſſanten
zu erregen vermochte; er befindet ſich außer Lebensgefahr.ihn erinnenheim in Windhuk. An die Abkeilungen und
Mitglieder der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft erläßt Herzog Johann
Albrecht zu Mecklenburg einen Aufruf zu Sammlungen für ein
Wöchnerinnenheim in Windhuk. Der Aufruf nimmt Bezug auf
die von der Geſellſchaft geleitete Hinausſendung von Frauen und
Mädchen nach Südweſtafrika, die das mit vielfachen Entbehrungen
und Gefahren verknüpfte, Leben einer auf ſich gehaben. Monche drave, junge Frau mußte am Kindbettrſicher ihr junges Leben laſſen, und in vielen Fö ſehen ſich

in ihrer Verzweiflung ſ Eingriffeärztlicher zu machen, die unter allen Umſtänden wonigſtens

e in Leben ſchwer gefährden; und in weiteren zahlreichen Fällen
verfallen Mutter und Kind jahrelangem Siechtum. Aus dieſer

können wir unſere deutſchen Schweſtern, die auf weit vor
en Poſten für unſere Art und Geſittung ſtreiten, nur

durch befreien, wenn wir ihnen die lichkeit bieten, das
Herannahen ihrer ſchweren Stunde in der Nähe des es zu
erwarten. Für das Wöchnerinnenheim ſind bisher 75 Mark
geſammelt worden; weitere Beiträge nimmt das Bureau der
r Kolonialgeſellſchaft, Berlin W. 9, Schellingſtraße 4,
entgegen.

Von einem eigenen Mißgeſchick wurde die aus drei Herren
beſtehende Kommiſſion des Geſangvereins von Livorno be
troffen, welche beauftragt war, den auf dem letzten muſikaliſchen
Kongreß in Mailand gewonnenen goldenen Ehrenbecher der Königin
Heleng in r zu nehmen. Als dieſe Herren in Livorno,
empfangen von ſämtlichen Vereinsmitgliedern, ankamen, bemerkten
ſie zu ihrem Schrecken, daß ihnen der koſtbare Becher geſtohlen
worden war. Obgleich die Beſtohlenen ſich erboten, den Schaden
zu erſetzen, zog der troſtloſe Verein es vor, die Königin um einen

neuen Becher zu bitten.
Eine furchtbare Fahrt. Aus Norfolk (Virginig) kommt fol

gende Meldung: Der mit einem Kargo von Weizen nach Ant
werpen beſtimmte Dampfer „Laura“ geriet vor dem Kap Hatteras
zwiſchen zwei gewaltige Wogen. Die ſchwere See zertrümmerte
die Brücke und riß den Kapitän, ſowie zwei Leute der Mannſchaft
über Bord. Der Erſte Offizier, Mr. Johnſon, wurde ſo gegen
die Reling geſchleudert, daß er das Bewußtſein verlor. Der
Zweite Offizier, Mr. Gladſtone, lag während der Zeit in hoch
gradigem Fieber in ſeiner Kajüte. Er wurde an Deck getragen
und übernahm das Kommando. Es gelang ihm, das Schiff zu
retten, er war aber bei der Ankunft des Dampfers in Norfolk ſo
erſchöpft, daß er kaum zu ſprechen vermochte. Während er das
Kommando hatte, wurde ihm ein Fuß zerquetſcht. Die Verletzten
wurden ſämtlich in das Hoſpital übergeführt.

Kongreſſe und Ausſtellungen.
W. Wien, 24. Sept. Der ſechſte deutſche Archivtag iſt

heute hier abgehalten worden. Referate wurden erſtattet von
Schneider Stuttgart, Archivdirektor Secher Kopenhagen und
Archivrat WarſchauerPoſen. Der Ort für die Abhaltung des
nächſtjährigen Archivtages iſt noch nicht beſtimmt.

W. Gent, 24. Sept. Das Inſtitut für internationale s
Recht kam heute zu folgendem Beſchluß bezüglich des Luftballons
und der drahtloſen Telegraphie: Die Luft iſt frei. Die Staaten
haben an ihr in Friedens und Kriegszeiten nur die zur Selbſterhaltung er
forderlichen Rechte. Auf die drahtloſe Telegraphie finden mangels beſonderer
Beſtimmungen die für den gewöhnlichen telegraphiſchen Verkehr geltenden
Regeln Anwendung. Jedem Staate ſteht es frei, zur eigenen Sicher
heit die Leitung Hertz'ſcher Wellen über ſein Land oder Seegebiet zu
unterſagen, er iſt jedoch gehalten, die anderen Staaten von einem ſolchen
Verbote ſofort zu benachrichtigen.

W. Mailand, 24. Sept. Jn Gegenwart des Miniſters Cocco
Ortu und zahlreicher hervorragender Perſönlichkeiten wurde heute der
internationale Handelskammer- Kongreß hier eröffnet.

Oeffentliche Stadtverordnetenverſammlung.
e. Halle a. S., 24. Sept. 1906.

Vorſitzender: der Stadtverordneten Vorſteher Geheimrat
Dittenberger.

Die Erſatzwahl für den verſtorbenen Stadtrat Hildebrandt ſoll
in der üblichen Weiſe vorbereitet werden.

Eingegangen iſt u. a, eine Petition von Anwohnern der
Liebengquerſtraße wegen Pflaſterung des Bürgerſteiges
mit Moſaikpflaſter. (Die Vorlage iſt bekanntlich in der letzten
Stadtverordnetenſitzung abgelehnt worden. Red.)

1. Entlaſtung der Rechnung des Leihamts für 1904. Bericht
erſtatter Stadtv. Prob ſt. Auf Antrag der Finanzkommiſſion
v die Rechnung, die geprüft iſt, genehmigt und Entlaſtung
erteilt.

2. Landaustauſch an der Bergſchenke, Tal- und Cröllwitzer
ſtraße. Berichterſtatter die Stadtv. Hertel und Probſt.
Gelegentlich der Vermeſſung des ehemaligen Vorortes Cröllwitz iſt
feſtgeſtellt worden, daß der nach der Bergſchenke führende öffent
liche Weg zum Teil eingegangen und an ſeiner Stelle der jetzige
Weg von dem Verſchönerungsverein angelegt worden iſt. Eine
Regelung der Eigentumsverhältniſſe im Grundbuch und Kataſter
hat bisher nicht ſtattgefunden. Sowohl der urſprüngliche als auch
der Erſatzweg bilden in der Hauptſache nur den Zugang zum
Grundſtück der Bergſchenke und haben für die Oeffentlichkeit ſomit
kein Jntereſſe; nur der öſtliche Teil, welcher das Grundſtück Tal-
ſtraße Nr. 3 begrenzt, wird zweckmäßig als öffentlicher Weg bei-
zubehalten ſein. Mit dem Beſitzer der Bergſchenke, Herrn Robert
Richter, ſind behufs zweckmäßigen Austauſches des Landes Ver-
handlungen angeknüpft, die zu einem befriedigenden Erfolg geführt
haben. Herr Richter hat auch den Antrag geſtellt, ihm die an der
Cröllwitzerſtraße gelegene, der Stadt gehörige Felſenparzelle käuf
lich zu überlaſſen, da er das an dieſe grenzende Felſengelände von
der Cröllwitzer Papierfabrik erworben habe. Herr Richter hat
ſich mit dem geforderten Preiſe von 20 Mk. pro Quadratmeter
des hinter der Fluchtlinie liegenden Teils der Parzelle von ca.
18 Ouadratmeter Größe einverſtanden erklärt. Das vor der
Fluchtlinie liegende und zur Straße entfallende Land ſoll vom
Verkauf ausgeſchloſſen werden. Die Verſammlung gibt zu dem ge
planten Austauſche, ſowie auch dem Verkaufe der Fläche an der
Cröllwitzerſtraße ihr Ein verſtändnis zu erkennen.

3. Landerwerb vom Grundſtück Alter Markt Nr. 25. Bericht
erſtatter die Stadtv. Kallmeher und Schmidt. Durch
Stadtverordneten Beſchluß iſt der Magiſtrat zur Einleitung des
Enteignungsverfahrens ermächtigt worden, falls der Beſitzer des
Grundſtücks Alter Markt 25 (Thürmer) ſich nicht mit einer Ent
h von 90 Mk. pro Quadratmeter bezgl. des von ſeinem
Grundſtück fluchtlinienmäßig zur Straße entfallenden Landes von
196 Quadratmeter einverſtanden erklären ſollte. Da der Eigen
tümer auf ſeiner Forderung von 116 Mk. pro Quadratmeter ſtehen
blieb, iſt das teignungsverfahren eingeleitet worden, das
dahin geführt hat, daß durch Beſchluß des Bezirksausſchuſſes vom4. Mat 1906 der Wert des v u Landes auf zuſammen
18 840 Mk. oder auf rund 96 Mk. pro Quadratmeter tet eſtellt
worden iſt. Der Magiſtrat verſpricht ſich keinen Erfolg davon,
dieſe Wertſchätzung durch gerichtliche Klage anzufechten und be
e dabei zu beruhigen und die Summe von 18 840 Mk.
einſchließlich der aufgelaufenen Zinſen aus der Anleihe von 1900
zu bewilligen. Dies geſchieht

4. Erbauung einer Bedürfnisanſtalt in Halle-Trotha. Be
richterſtatter die Stadtv. Hertel und Engelcke. Der Ent
wurf zur Erbauung einer Bedürfnisanſtalt in der Trothaerſtraße,
an der im Lageplan bezeichneten Stelle, wird genehmigt und
die unter Hap. XIII B II 2s des laufenden Haushaltsplanes zur
tiere- ſtehenden Mittel in Höhe von 2200 Mk. endgültig be

w i t.5. Kaufmänniſcher Rechnungsabſchluß der ſtädtiſchen Gaswerke
für 1905 und Rachbewilligung. Berichterſtatter Stadtv.
Schmidt. Die Perſammlung nimmt von dem kaufmänniſchen
Rechnungsabſchluß der Gasanſtältskaſſe für 1905 Kenntnis und
bewilligt die zur Deckung der eingetretenen Ueberſchreitungen
exforderlichen 8119,10 Mk. aus den Ueberſchüſſen

6, Kaufmänniſcher Rechnungsabſchluß der ſtädtiſchen Waſſer
werke für 1905 und Nachbewilligung. Berichterſtatter Stadtv.
Schmidt. Auch von dem kaufmänniſchen Rechnungsabſchluſſe
der Waſſerwerkskaſſe für 1905 wird Kenntnis genommen und die
zur De der eingetretenen Ueberſchreitungen erforderlichen
141,21 Mk. aus den Ueberſchüſſen nach bewilligt.

7. Beſchaffung einer neuen Lokompbile für das Waſſerwerk
in Beeſen. Berichterſtatter die Stadtv. Wolff und Schmidt.

Die A fung einer modernen Lokomobile von 12 bis1 n für einen Betriebsdruck von eitra 9 Atmoſphären nunmehr Ernſt zu werden.

mit ausziehbaren Röhren anſtelle der alten ſchadhaft gewordenen
Maſchine wird genehmigt und die erforderliche Summe von
n r aus dem Erneuerungsfonds des Waſſerwerkes be

8. Beſchaffung einer feuerloſen Lokomotive für den Schlacht
hof und Aenderung der Gleisanlage. Berichterſtatter Stadiv.,
Hofmeiſter. Nach dem Bericht des ſtädtiſchen Maſchinen
und Heizungsingenieurs vom 20. Auguſt 1906 werden die An
ſchaffungskoſten der Maſchine etwa 13 000 Mk. betragen. Es iſt
beabſichtigt, die Lokomotive nicht nur für den Schlacht und Vieh
hof, ſondern auch für den ſtädtiſchen Steinlagerplatz zu benutzen.

u dieſem Zwecke iſt eine teilweiſe Neulegung bezw. Veränderung
s auf dem Steinlagerplatze liegenden Geleiſes und die Her

tellung einer Weiche notwendig geworden, deren Koſten auf 6700
rk veranſchlagt werden. Der Magiſtrat iſt den Vorſchlägen des

SchlachthofKuratoriums und des Bauamts beigetreten und be
antragt der Stadtverordnetenverſammlung, den Anträgen zu
zuſtimmen und zu genehmigen, daß die Mittel für Beſchaffung
der Lokomotive in Höhe von 13 000 Mk. dem Erneuerungsfonds des
Viehhofes entnommen und die für Herſtellung der Weiche u. ſ. w.
in Höhe von 6700 Mk. im Kämmerei-Haushaltsplan 1907,/08
à conto Kapitel XIII bereit geſtellt werden. Die Koſten für die
Herſtellung der Dampfleitung zur Speiſung der Lokomotive und
für die Errichtung eines Schuppens zur Unterbringung derſelben
ſind hierbei noch nicht berückſichtigt, da die Größenverhältniſſe
der Maſchine noch nicht bekannt ſind.) Die Verſammlung
ſtimmt zu.

9. Anträge betr. die Tilgung der Anleihen des Elektrizitäts
werkes. Berichterſtatter Stadtv. Schmidt. Durch den
Stadtverordneten Beſchluß vom 8. Januar 1906 iſt der Magiſtrat
erſucht worden, bei der Aufſichtsbehörde dahin vorſtellig zu werden,
daß die dem Erneuerungsfonds des Elektrizitätswerkes zu
zuführende Quote von 3 auf 2 Prozent des inveſtierten Kapitals
herabgeſetzt wird. Als es ſich dagegen darum handelte, für Zwecke
der Erweiterung des gedachten Werkes ein neues Darlehen von
500 000 Mark aufzunehmen, iſt durch den Stadtverordneten Be
ſchluß vom 9. April 1906 dieſe Darlehnsaufnahme nur unter der
Bedingung genehmigt worden, daß für ſie die Verpflichtung zur
Rücklage von 3 Prozent zum Erneuerungsfonds überhaupt tweg
fällt, dafür aber die Tilgungsquote von 1 auf 2,4 Prozent erhöht
wird. Hiernach iſt in dem erſten Beſchluß das Prinzip zwangs
weiſer Rücklagen anerkannt und nur deſſen gemäßigte Anwendung
gewünſcht, in dem zweiten aber dasſelbe ganz verworfen und
deſſen Erſatz durch verſtärkte Amortiſation angeregt worden. Der
Magiſtrat hält es nicht für richtig, in den gedachten beiden Fällen
von verſchiedenen Geſichtspunkten aus zu operieren, glaubt viel
mehr eine Hoffnung auf Erfolg nur dann hegen zu können, wenn
für beide derſelbe Maßſtab in Vorſchlag gebracht wird. Auch ſcheint
der für die Aufnahme der neuen Anleihe eingeſchlagene Weg der
ausſichtsvollere zu ſein, und wird daher empfohlen, die dort vor
geſehene Maßnahme auf die älteren für das Elektrizitätswerk auf
genommenen Anleihen von 3 Millionen und 968 000 Mk. in der
Weiſe auszudehnen, daß vom Rechnungsjahr 1907 ab anſtelle der
Rücklagen zum Erneuerungsfonds eine Tilgung der Darlehen in
Höhe der Differenz zwiſchen ihrem Zinsfuß und 6 Prozent tritt.
Es würde hiernach, da die 3 Millionen Mark mit 354 Proz. und
die 968 000 Mk. mit 3,6 Prozent verzinſt werden, für die erſteren
eine Amortiſation mit 24 Prozent und für die letztere eine ſolche
mit 2,4 Prozent Platz greifen. Der Erfolg aber würde ſein, daß
die Schuld ſtatt in den Jahren 1945 und 1948, bereits in den
Jahren 1930 und 1931 getilgt wäre. Die Verſammlung ſtimmt
debattelos z u.

10. Verwendung der im Jahre 1905 aufgekommenen Waren
hausſteuer. Berichterſtatter Stadtv. Hofmeiſter. Am
18. Juni 1906 hat die Stadtverordnetenverſammlung beſchloſſen,
den Ertrag der Warenhausſteuer aus dem Rechnungsjahre 1905
auf die Gewerbeſteuerklaſſen III und IV in der Weiſe zu verteilen,
daß von letzterer Klaſſe den Gewerbeſteuerpflichtigen der beiden
unterſten Stufen die diesjährige Steuer ganz, der drittletzten Stufe
aber zu Dreiviertel erlaſſen wird. Bei nochmaliger Prüfung hat
ſich jedoch herausgeſtellt, daß hierzu das gedachte Aufkommen nicht
ganz ausreicht, und wird deshalb beantragt, den erwähnten Be
ſchluß dahin abzuändern, daß der drittletzten Stufe der Gewerbe
ſteuerklaſſe IV die diesjährige Steuer nur zur Hälfte erlaſſen
wird. Wird genehmigt.

11. Dieferlegung des Kanals in der oberen Schulſtraße. Be
richterſtatter die Stadtv. Stephan und Schmidt. Da die
bereits früher getroffenen Maßnahmen den gewünſchten Erfolg
noch nicht gehabt haben, erſcheint es notwendig, auch noch den Kanal
in der oberen Schulſtraße auf der Strecke von der Barfüßerſtraße
bis zur Schlippe zwiſchen den Grundſtücken Schulſtraße Nr. 374
und 5 tiefer zu legen. Die Verſammlung ſtimmt z u, daß die
Tieferlegung dieſes Kanalteiles vorgenommen wird und erklärt ſich
damit ein verſtanden, daß die auf 2100 Mk. veranſchlagten
Koſten aus den beim Umbau des Kanals in der unteren Schul
ſtraße in Höhe von 2300 Mk. gemachten Erſparniſſen gedeckt wird.

12. Petition wegen Verbeſſerung der Entwäſſerungsverhält-
niſſe in der oberen Schulſtraße. Berichterſtatter Stadtv.
Stephan. Buchhändler Ernſt Heinicke, Schulſtraße 2,
hat die Petition eingereicht, die durch den Beſchluß zu Punkt 11
erledigt iſt.

13. Petition wegen Neupflaſterung der Torſtraße. Bericht
erſtatter Stadtv. Stephan. Oekonom Fuß und Genoſſen
bitten um Neupflaſterung der Torſtraße. Es wird auf Antrag
der Baukommiſſion beſchloſſen, die Petition dem Magiſtrat zur Be
rückſichtigung zu überweiſen.

14. Beitritt zum Bunde „Heimſchutz“. Fällt aus.
15. Bewilligung eines laufenden Jahresbeitrages an das See

mannshaus für Unteroffiziere und Mannſchaften der Kaiſerlichen
Marine. Fällt aus.

16. Herſtellung von Uferbefeſtigungen an der wilden Saale
unterhalb der Gimritzer Gutsbrücke. Fällt aus.

17. Errichtung einer Bedürfnisanſtalt auf der Peißnitz. Be
richterſtatter die Stadtv. Kallmeyer und Schmidt. Schon
ſeit längerer Zeit hat ſich die Notwendigkeit herausgeſtellt, auf
der Peißnitz in der Nähe des Reſtaurationsgartens und des Felſen-
tores eine öffentliche Bedürfnisanſtalt für Männer und Frauen
zu errichten. Nachdem die Stadtverordnetenverſammlung die
bezgl. Vorlage des Magiſtrats vom 31. Oktober 1905 behufs Aus-
wahl eines anderen Platzes zurückgegeben hatte, hat der Magiſtrat
beſchloſſen, die Erbauung einer Bedürfnisanſtalt auf der Peißnitz
an der gelegentlich der örtlichen Beſichtigung am 15. Februar 1906
ausgewählten Stelle zu empfehlen. Die Baukoſten verringern ſich
um 997,50 Mk., ſodaß der Bau nur 5472,50 Mk. koſtet. Die Ver
ſammlung wird erſucht, ſich mit dieſem Beſchluſſe einverſtanden zu
erklären und die erforderlichen Mittel in Höhe von 5472,50 Mk.
aus Kapitel XIII Titel F (Hochbau) für 1905 zu bewilligen.
Die Baukommiſſion begantragt, die Angelegenheit noch zu ver-
tagen, die Finanzkommiſſion ſteht auf dem gegenteiligen Stand-
punkt und beantragt der Verſammlung, die Vorlage nochmals an
die Baukommiſſion zurückgelangen zu laſſen. Die Verſammlung
entſcheidet im Sinne der Baukommiſſion.

Außerhalb der Tagesordnung erhält Herr Erſter
Bürgermeiſter Dr. Rive das Wort zu der Erklärung, daß er in
bezug auf das Eingeſandt in der letzten Montagsnummer zweier
hieſiger Zeitungen wegen des Bureaudirektors zu bemerken habe,
daß die ſämtlichen Magiſtratsmitglieder den betr. Zeitungs-
artikeln und ihren Gewährsmännern vollſtändig fernſtehen.
Hierauf Schluß der Sitzung 5 Uhr.

Provinz Sachſen und Umgebung.
W. Eilenburg, 24. Sept. (Die Mulde) führt Hoch waſmti

und überflutet weite Strecken.
Delitzſch, 24. Sept. (Elektriſches Licht.) Mit

der Einführung des elektriſchen Lichtes in unſerer Stadt ſcheint es
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felder Glektrizitätswerke und unſerer Stadt iſt unterzeichnet. Mit
den Vorarbeiten ſoll demnächſt begonnen werden, ſo daß Mitte
nächſten Jahres die ganze Anlage in Betrieb genommen werden
kann.

Magdeburg, 25. Sept. (Jn Gegenwart des Finan z-
niniſters v. Rheinbaben) wurde geſtern hier das neu herge-
ſtellte und erweiterte Gebäude der königlichen Regierung
eingeweiht.

Magdeburg, 23. Sept. (Obſtmarkt.) Mit Unter
ſtützung der Landwirtſchaftskammer für die Provinz Sachſen findet
im Anſchluß an die deutſche Obſt, Gemüſe und JmkereiAus
ſtellung am 15. Oktober d. J. im „Friedrich Wilhelmsgarten“ in
Magdeburg ein allgemeiner Obſtmarkt ſtatt. Der Obſtmarkt hat
den Zweck, den Jntereſſenten für Kauf und Verkauf von deutſchem
Obſt eine günſtige Gelegenheit zum Umſatz zu geben. Zu dem
Markte werden Produgzenten zugelaſſen und Händler, die auf oder
unter dem Baume kaufen. Alle Anfragen bezüglich des Obſt
marktes ſind zu richten an die Geſchäftsſtelle für den Obſtmarkt
in Magdeburg, Königſtraße 23 Eingang Straßburgerſtraße.
(Geſchäftsführer Obſtbautechniker Wimmer.)

Raguhn, 24. Sept. (Neue Poſthilfsſtellen.)
Nachdem im benachbarten Möſt beim Gaſtwirt Vollſchwitz und in
Schierau beim Gaſtwirt Herzog Poſthifsſtellen errichtet ſind, wird
morgen eine ſolche auch in Nieſau beim Gaſtwirt Hoffmann er
richtet werden.

Bobbau b. Jeßnitz, 24. Sept. (Miſſionsfeſt.) Jn
unſerer feſtlich geſchmückten Kirche wurde geſtern nach jahrelanger
Pauſe wieder ein Miſſionsfeſt abgehalten. Die Feſtpredigt hielt
Diakonus Vahlteich- Deſſau. Eine unter Leitung des Kantors
Thiemecke geſungene Motette trug weſentlich zur Erhöhung
des Feſtes bei. Um 4 Uhr fand eine Nachfeier im Bölkeſchen Saale
ſtatt. Es hielten Anſprachen: Pfarrer Mittelſtraß Jeßnitz,
Pfarrer Torger- Raguhn, Kaplan Allihn- Jeßnitz und
Diakonus Vahlteich- Deſſau. Unter Leitung des, Kantors
Thiemecke wurden geiſtliche Lieder vorgetragen.

Altenburg, 23. Sept. (Der Landtag) beſchloß vor
geſtern in geheimer Sitzung, dem Herzog anläßlich ſeines
80. Geburtstages 100 000 Mark für gemeinnützige
Zwecke zur Verfügung zu ſtellen.

Koburg, 23. Sept. Ein Zwiſchenfall.) Bei
ſeiner Fahrt nach der Veſte Koburg am 19. d. M. hatten der
Kaiſer und der Herzog eines der zahlreichen, zu den Tauf-
feſtlichkeiten eigens gemieteten Automobile benutzt. Trotzdem
wiederholt Probe nach der Veſte gefahren worden war, wollte es
der Zufall, daß gerade ein des Weges unkundiger Chauffeur den
Kraftwagen des Kaiſers lenkte. Er überfuhr, wie die „L. N. N.“
ſchreiben, die zum Halten beſtimmte Stelle kurz vor der Veſte und
wollte dann rückwärts fahren. Dabei grub ſich die ſogenannte
Bergſtütze zu tief in die durch Regen aufgeweichte Erde ein und
der Wagen erlitt eine geringe Erſchütterung. Ein zufällig an
weſender Gendarm eilte hinzu und öffnete die Türe des Wagens,
worauf der Kaiſer und der Herzog ausſtiegen und den Reſt des
Weges zu Fuß zurücklegten. Auch bei der Rückfahrt lenkte der
Gendarm die Aufmerkſamkeit des Kaiſers auf ſich; der Monarch
unterhielt ſich einige Zeit mit ihm und verlieh ihm ſpäter das
Allgemeine Ehrenzeichen.

Neuſtadt b. Coburg, 24. Sept. (Aus der Puppen-
ind uſtrie.) Die „Dorfztg.“ ſchreibt: Jn allen Fächern der
hieſigen Puppengeſchäfte iſt jetzt eine Bewegung behufs Erzielung
beſſerer Preiſe im Gange, da infolge der bedeutend in die Höhe
gegangenen Preiſe der meiſten Rohprodukte niemand mehr im-
ſtande ſei, zu den ſeitherigen Preiſen weiter zu arbeiten. Den
Anfang machten die Drücker, ihnen folgten die Puppenfabrikanten,
dann die Puppenbalgfabrikanten und gegenwärtig die Docken-
ſtopfer. Bei letzteren ſoll die Preiserhöhung ebenfalls 10 Prozent
betragen und mit der bevorſtehenden Muſterzeit einſetzen,

Sport und Jagd.
T Die Radrennſaiſon neigt ſich ihrem Ende. Den Großen

Abſchiedspreis von Treptow (50 Km) gewann Pezyrembet, im Großen
Abſchiedspreis von Magdeburg, der bei etwa 20 km regenshalber
abgebrochen wurde, wurde Bruno Demke als Erſter erklärt. Jm
Großen Abſchiedspreis von Krefeld (41 km) wurde Willi Pongs Erſter.
Sämtliche Fahrer fahren BVrennabor.

Letzte Telegramme.
Breslau, 24. Sept. Eine furchtbare Feuersbrunſt hat

das ruſſiſche Städtchen Krezepize an der Grenze vernichtet.
144 Wohnhäuſer und 158 Wirtſchaftsgebäude ſind nieder-
gebrannt.

Gera, 24. Sept. Die Regierungen der thüringiſchen
Staaten wollen nach Meldung des „Lokalanz.“ gemeinſam den
Reichskanzler um Oeffnung der Grenze zur Linderung der
Fleiſchteuerung erſuchen

Wien 24. Sept. Ein Lemberger Blatt berichtet aus
Jekaterinoslaw Der neuernannte Polizeimeiſter löſte das ganze
Detektivweſen auf, ließ das Bureau ſchließen, ſuſpendierte den
Chef der Geheimpolizei Kazari und ordnete an, daß jeder
Geheimagent, der eine Legitimation von Kazari oder
deſſen Stellvertreter vorweiſe, verhaftet werde. Die Ver-
fügung war veranlaßt durch die Entdeckung des Polizeimeiſters,
daß die Urheber aller in der letzten Zeit in Jekaterinoslaw ver-
übten Morde und Raubtaten Agenten der Geheimpolizei geweſen
ſind. Die Entdeckung geſchah durch einen Poſtbeamten, der ſelbſt
ein Opfer der Raubattentate der Geheimpoliziſten geworden war.

Petersburg, 24. Sept. Jm Gouvernement Samara iſt eine
furchtbare Hungersnot ausgebrochen. Die Lage der Bewohner iſt
verzweifelt. Die Prieſter aus zwölf Dörfern flehen das große
Kreuz um Hilfe an. Ganze Familien eſſen nur dreimal in der
Woche. Jnfolgedeſſen nimmt die Zahl der Kranken täglich zu;
beſonders wüten Skorbut und Unterleibsthphus. Das Brot wird
aus unglaublichen Subſtanzen hergeſtellt. Das von der Re
gierung gelieferte Saatgetreide iſt von zweifelhafter Beſchaffen
heit. Die Landſchaftschefs und Vorſteher der Verpflegungs-
kommiſſionen walten gewiſſenlos ihres Amtes. Beiſpielsweiſe kaufte
der Chef des Kreiſes Nowouſensk durch Makler eine große Partie
Getreide, von dem ſieben Waggons völlig durch Würmer verdorben
waren. Jm Steppengebiet herrſcht ebenfalls Hungersnot, da in-
folge der Mißernte kein Viehfutter vorhanden iſt.

New-York, 24. Sept. Bei dem Zuſammenſtoß zweiea
Eiſenbahnzüge auf der Minneapolis-St. Louis- Eiſenbahn bei
NewPrague (Minneapolis) wurden ſechs Perſonen getötet und
25 verletzt. Die Kolliſion fand zwiſchen einem Fracht und
einem Perſonenzuge ſtatt.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Mittwoch, 26. September Heiter bei Wolkenzug, teils bedeckt,
meiſt trocken, herbſtlich kühl.

Donnerstag, 27. September: Wolkig, halb bedeckt, teils heiter,
wenig Wind, kühl, ſtrichweiſe Regen, Nebel.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)
Saale: Halle 2,50, Trotha 3,40, Alsleben 2,86, Bern

burg 2,86, Calbe, Oberpegel 1,98, Calbe, Unterpegel 2,12.

Unſtrut: Straußfurt 3,30. Moldan: Budweis 1,98,
Prag 2,70. Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,05, Branden
burg, Unterpegel 0,91, Rathenow, Oberpegel 1,82, Rathenow,
Unterpegel 0,48, Havelberg 1,40. Elbe Pardubitz 2,29,
Brandeis 1,28, Melnik 2,98, Leitmeritz 2,22, Außig 3,22,
Dresden 1,86, Torgau 2,90, Wittenberg 3,04, Roßlau

2,38, Aken 2,65, Barby 2,63, Magdeburg 2,04, Tanger
münde 2,10, Wittenberge 1,34, Lenzen 1,32, Dömitz 0,59,
Darchau Lauenburg 0,60.

Hochwaſſervorherſage.

Nach Mitteilung der hydrographiſchen Landesabteilung der
K. K. Statthalterei zu Prag iſt für Dienstag, den 25. d. M.,
morgens ein Höchſtſtand von 4,50 Meter am Pegel zu Torgau
zu erwarten.

Gleichzeitig werden aus dem Gebiete der Mulde und Saale
mäßige Anſchwellungen gemebldet, die ihren Höchſtſtand zum Teil
noch nicht erreicht haben.

Hiernach kann etwa auf folgende Waſſerſtände gerechnet
werden.

Mühlberg 4,95 m Tangermünde 4,36 m
Mauken 4,37 m Hämerten 3,38 m
Wittenberg 4,11 m Sandau 3,98 m
Roßlau 4,11 m Wittenberge 3,56 m
Aken 4,44 m Lenzen 3,70 mBarby 4,45 m Broda 2,97 m
Schönebeck 4,60 m Damnatz 2,94 m
Pretziener Wehr 5,27 m Darchau 2,75 m
Magdeburg 23,93 m Hohnſtorf 2,96 m

Magdeburg, den 24. September 1906.

Elbſtrombauverwaltung.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Jnternationale Bohrgeſellſchaft. Der jetzt vorliegende Ab
ſchluß der Jnternationalen Bohrgeſellſchaft in Erkelenz über das Ge
ſchäftsjahr 1905/06 weiſt einſchließlich des Vortrages einen Roh
gewinn von 18338 114,15 c auf. Der ſich nach Abſchreibungen
in Höhe von 3834 850,69 C ergebende Reingewinn von
14503 263,46 ſoll wie folgt verwandt werden 5 000 000 C. auf
500 Dividende, 1083 402,30 auf vertragsmäßigen
Gewinnanteil des Vorſtandes, 120 000 Tantième
für den Aufſicht srat, 700 000 Zuweiſung zum Vor ſicht s
konto, 250 000 Zuweiſung zum Erneuerungskonto,
1000 000 zur Bildung eines Fonds, deſſen Erträgniſſe im
Jntereſſe der Beamten und Arbeiter Verwendung zu
finden haben und 200 000 zu Gratifikationen. Der ver
bleibende Reſt von 6 149 861,10 c ſoll auf neue Rechnung vor
getragen werden.

y. Die Hamburg-Amerika-Linie teilt mit Nachdem ſich heraus
geſtellt hat, daß den Projekten franzöſiſcher Unternehmer hinſichtlich
einer Frachtdampferkonkurrenz nach Oſtaſien ernſtliche
Bedeutung nicht beigemeſſen zu werden braucht, ſind die von der
HamburgAmerikaLinie zur Abwehr in Ausſicht genommenen Maß
regeln als unnötig zurückgezogen worden.

A. Produkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel

L. Hamburg, 24. Sept. Tägliche ausländ. Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich Fracht-Zoll-Speſen. (Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaft srat s.)
Weizen: Kanſas II Sept. 1861 Okt. 186X Donau 78/79 kg
2 Sept. Okt. 181 AC, Ulka 929 Pud prompt 182 Bahia Blanca
79/80 kg Sept. Okt. 1914 Redwinter II prompt 187 A.
Roggen: Südruſſ. 910 Pud. Okt. 159 Pud prompt
160 A. Hafer: Libau Sept. Dez. 158 bis 175 Futter-
gerſte: Südruſſ. 60/61 kg ſchwim. 113 Sept. 113 bez.,
Okt. 113 Nov. 114 C. Mais: Mixed Okt. 131
Dampfer „Walderſee“ ſchwim. 133 La Plata Okt. 122
Nov. 122 M

Berlin, 24. Sept. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, inländ.
174,00--176,00 ab Bahn. Roggen, inländ. 156,00 158,00 ab
Bahn. Hafer, märk., mecklenburg,, pomm., preuß., poſ. und
ſchleſ. feiner 168,00 177,00 mittel 158,00 167,00 gering
154,00 157,00 ruſſiſcher mittel und gering 151,00 bis
156,00 ab Bahn und frei Wagen. Mais amerik. mixed guter
146,50--148,00 mittel runder 130,00 bis134,00 AC, türkiſcher C frei Wagen. Gerſte, inländiſche
Futtergerſte mittel und geringe 143,00--155,00 gute 156,00
bis 168,00 ruſſ. und Donau leichte 121,00--125,00 amerik.
116,00 120,00 ab Bahn und frei Wagen. Erbſen, inländ. und
ausländ. Futterware 157,00 162,00 kleine 170,00 180,00
ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl 00 22,75--24,75 Roggen
mehl 0 und 1 20,70--22,40 Weizenkleie 10,00--10,50 AG, Roggen-
kleie 10,30--10,70 Preiſe um 2 Uhr Weizen feſt Sept.
176,50 Okt. 177,00 Ac, Dez. 178,00 Mai 07 183,00
Roggen feſt Sept. 161,00 Okt. 161,25 Dez. 163,75
Mai 07 167,00 Hafer feſt; Sept. 154,650 Okt.
154,50 Dez. 155,50 Mai 07 159,50 Mais ſtill Sept.
125,75 Okt. 125,75 A. Rüböl ſteigend Sept. 64,30 Okt.
64,10 Dez. 64,10 Mai 07 61,20

L. Weltmarkt. Berlin, 24. Sept. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaft srats.) Weizen: Berlin, 755 gr., Sept.
176,50, Dez. 178,00. New York, Red Wint. 2, loko 123,70, Sept.
122,90. Chikago, North. I Spr., Sept. 112,05, Dez. 115,75. Liver
pool, Red Wint. 2. Sept. 139,75. Paris, Lieferungsw., Sept. 186,00.
Budapeſt, Lieferungsw., Oktbr. 120,10. Odeſſa, Ulka 925 3-490
Beſ. einſchl. Bordoſpeſ., loko 111,95. Riga, 130 Pfd. holl., loko
Buenos-Aires, Durchſchn.-Qual. bordfr., Roggen: Berlin
712 gr., Sept. 161,00, Dez. 163,75. Odeſſa, 9 einſchl. Bordoſpeſ
loko 93,75. Riga, 120 Pfd. holl,, loko afer: Berlin
450 gr., Sept. Dez. 155,50. Riga, gute Durchſchn.Qual.
loko Mais: Berlin, Lieferungsw., Sept. NewYork
mixed, Sept. 93,95. Buenos Aires, Durchſchn. Qual. bordfr.,

Dünge- und Futtermittel.
Magdeburg, 24. Sept. Dünge- und Futtermittel.

(J. F. Lahne.) Chiliſalpeter 15--16 Lieferung Frühjahr 1907 11,75.
ſchwefelſ. Ammoniak 20x Frühjahr 1907 a 63 aufgeſchloſſ. Peru
guano 7 92 8,10 ammoniak. Superphosphat 9 9 2 8,20
Superphosphat 17--19 18 9, Baumwollſaatmehl, entfaſert 56 bis
60 8,10 Texas 56-60 8,00 Erdnußkuchenmehl 52--56
7,60 Seſamkuchenmehl, deutſches 50--52 7,70 Maizenafutter
26 30 90 6,60 Kokoskuchen, deutſche 30--33 7,80 Palm-
kernkuchen, deutſche 23-26 2 6,65 Leinſaatkuchen, deutſche 36 bis
40 Rapskuchen, deutſche 40—43 6,85 Mohnkuchen,
deutſche 42—-45 6,50 Reisfuttermehl aus deutſcher Schälmühle
24--28 3 6,15 helle Biertreber 26—30 5,25 C. Parität frei ab
Magdeburg bei 200 Ztr.-Ladungen.

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Berlin, 24. Sept. Kartoffelſtärke 16,75 17,26 Mk., Kartoſſfelmehl

16,75--17,25 Mk., feuchte Stärke 8,090 Mk.

Spiritus.
Nordhauſen, 24. Sept. Branntwein 40 Vol. für 100 kg

100 kg (106--107 Litr.) 67,75--68,75 Mk. per loko und pe
September Lieferung ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Verein
der Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten E. V. durch die Handels
kammer notiert.

Hamburg, 24. Sept. Spiritus ruhig, September 15 G.,
September Oktober 15 G., OktoberNovember 15 G.

Paris, 24. Sept. Spiritus feſt, September 45,00, Oktober
42,650, JanuarApril 42,75, MaiAuguſt 43,75.

Hopfen.
Nürnberg, 22. September. (Hopfenbericht.) Heutige

Preiſe für: Geringe Markthopfen bis 75 mittel do. bis 82
prima do. bis 90 Gebirgshopfen bis 98 mittel Aiſchgründer
bis 82 prima do. bis 95 geringe Hallertauer bis 78
mittel do. bis 95 prima do. bis 112 Hallertauer Siegelgut
(AuWolnzach) bis 115 C mittel badiſche bis 105 prima do.
bis 120 AC, mittel württemberger bis 105 prima do. bis 120 A.
Spalter Land, leichte Lagen bis 125 Für Auswahl aus Partien
werden einige Mark mehr bezahlt.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 24. Sept. Rüböl loko 65,50, Oktober 66,00.
Hamburg, 24. Sept. Rübbl feſt, loko verzollt 65,00.
Paris, 24. Sept. Rüböl feſt, September 69,25, Oktober

69,50, November-Dezember 69,50, Januar-April 68,50.
Amſterdam, 24. September. Leinöl flau, loco 201, Oktober

20, Oktober- Dezember 197/, Januar-Mai 19 Juni-Auguſt 197 g.
W. Peſt, 24. September. Raps per Auguſt 28,70 Gd., 23,90 Br.

Zucker.
W. Hamburg, 24. Sept. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 8800

Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per
September 19,80, per Oktober 19,20, per Dezember 18,90, per März
19,20, per Mai 19,35, per Auguſt 19,60. Tendenz: Stetig.

W. London, 24. Sept. 9600 Java-Zucker loko ruhig, 10 ſh. 9 d.
Wert. Rüben Rohzucker loko matt, 9 ſh. 9 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 24. Sept. KaffeeTermin-Notierungen. Nur für

Good average Santos September 37 G., Dezember 37 G., März
37 G., Mai 37 G. Tendenz: Behauptet.

Havre, 24. Sept. Kaffee. Good average Santos September
46,00, Dezember 45,60, März 45,75, Mai 46,00. Tendenz Schwach
behauptet.

W. Rio de Janeiro, 22. Sept. Kaffee Zufuhren 23 000 Sack in
Rio, 78 000 Sack in Santos.

Anmſterdam, 24. Sept.
loko 34.

JavaKaffee, good ordinary, feſt,

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 24. Sept. Baumwolle. Willig.

loco 52 Pfg.
ÄAntweryen, 24. Sept. Wolle. LaPlataZug Type B. Sept.

5,72 Käufer, Januar 5,25 Käufer. Behauptet.
W. Liverpool, 24. Sept. Vaumwolle. Umſatz 6000 Ballen,

davon für Spekulation und Export 500 Ballen. Tendenz: Ruhig.
Amerikan. good ordinary Lieferungen Ruhig. Per Sept. 5,13,

per Septr.Okt. 5,03, per Okt.Nov. 4,98, per Nov.Dez. 4,97,
per Dez.Jan. 4,98, per Jan. Febr. 4,99, per Febr.März 5,0!,
per März- April 5,03, per April-Mai 5,05, per MaiJuni 5,07.

Petroleum.
Hamburg, 24. Sept. Petroleum ruhig, Standard white loko

6,90 Br.
Kohlen und Metalle.

Düſſeldorf, 22. Sept. A. Kohlen und Koks. I. Gas-
und Flammkohlen: a. Gaskohle für Leuchtgasbereitung
11,50 13,50 b. Generatorkohle 12,25 12,50 c. Gasflamm-
förderkohle 10,50 11,00 II. Fettkohlen: a. Förderkohle
10,00-—10,25 b. beſte melierte Kohle 11,10-—-11,60 e. Koks-
kohle 10,50 11,00 III. Magere Kohlen: a. Förderkohle
9,00 10,00 b. melierte Kohle 10,25--11,25 Ab, c. Nußkohle
Korn II. (Anthracit) 19,50--24,00 IV. Koks: a. Gießerei-
koks 18-—19 b. Hochofenkoks 15,50 17,50 c. Nußkoks, gebrochen
18,00 19,50 V. Briketts: 10,75 13,50 Preiſe ab
1. April 1906. B. Erze: 1) Rohſpat, je nach Qualität
2) Spateiſenſtein, geröſteter, je nach Qualität 3) Somorroſtro
f. o. b. Rotterdam AC, 4) naſſauiſcher Roteiſenſtein mit etwa
50 Eiſen AU, 5) Raſenerze, franko A. C. Roheiſen: 1) Spiegeleiſen Ia. 10—12 9 Mangan 92,00 93,00
2) weißſtrahl. Qual. -Puddelroheiſen a. rheiniſchweſtfäliſche Marken

b. Siegerländer Marken 3) Stahleiſen
4) engliſches Beſſemereiſen cif. Rotterdam 5) ſpaniſches
Beſſemereiſen, Marke „Mudela“, cif. Rotterdam 6) deutſches
Beſſemereiſen 7) Thomaseiſen fr. Verbrauchs-
ſtelle 8) Puddeleiſen (luxemb. Qual.) ab Luxemburg

AC, 9) engl. Roheiſen Nr. III ab Ruhrort 74,00--75,00
10) luxemburgiſches Gießereieiſen Nr. III ab Luxemburg 66,00-—68,00
11) deutſches Gießereieiſen Nr. I 81,00 12) do. Nr. II M
13) do. Nr. III 76,00 14) deutſches Hämatit 85,00 A. 15) ſpan.
Hämatit (Marke „Mudela“) ab Ruhrort D. Stabeiſen:
Gewöhnliches Stabeiſen (Flußeiſen) 140,00-—142,50 Schweißeiſen
160,00 E. Bleche: 1) Gewöhnliche Bleche aus Flußeiſen
149,00 153,00 2) do. 3) Keſſelbleche aus Flußeiſen
160,00 4) do. aus Schweißeiſen AC, 5) Feinbleche
152,00 F. Draht: 1) Eiſenwalzdraht 2) Stahlwalz-
draht 145,00 Die Anforderungen auf dem Kohlen und
Eiſenmarkte bleiben unverändert ſtark und können nicht voll befriedigt
werden.

Amſterdam, 24. September. Banecazinn feſt, loco 112
London. 24. Sept. Silber 31 Lſirl., ChiliKupfer 89/, Vſtrl.,

per 3 Monate 892/, Lſtrl., Blei, ſpan. 185/ Lſitrl., engl. 18 Lſtrl.,
Zinn 185 Lſtrl., Zink 275/, Lſtrl.

Glasgow, 24. Sept. Roheiſen. Scotch warrants h. d.
Warrants Middlesborough III 54 sh. 61 d.

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Leipzig, 24. Sept. Bericht über den Schlachtvieh-
markt auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig. Auftrieb:
481 Rinder, und zwar 173 Ochſen, 40 Kalben, 140 Kühe, 128 Bullen
238 Kälber 675 Stück Schafvieh 1737 Schweine, und zwar 1737
deutſche zuſ. 3131 Tiere. Preiſe: Ochſen: I. 90, II. 86, III. 79,
IV. 79 für 50 kg Schlachtgew. Kalben und Kühe: I. 87,
II. 84, III. 78, IV. 70, V. 62 für 50 kg Schlachtgew. Bullen:
I. 80, II. 76, III. 72 für 50 kg Schlachtgew. Kälber: I. 57,
II. 54, III. 46, IV. A. für 50 kg Lebendgew. Schafe: I. 44,
II. 42, III. 37 für 50 kg Lebendgew. Schweine: I. 75, II. 73,
III. 70, IV. 70--73 C für 50 kg Schlachtgew. Verkauf: 467 Rinder,
und zwar 167 Ochſen, 39 Kalben, 138 Kühe, 123 Bullen, 238 Kälber,
500 Schafe, 1678 Schweine, Geſchäftsgang: Rinder, Ochſen,
Kalben, Kühe, Bullen, Kälber, Schafe, Schweine mittelmäßig.

C. Neueſte HandelsDepeſchen.
W. NewYork, 24. Sept. Roter Winter Weizen loko 80 per

September 80, per Okt. per Dezember 827/, per Mai 85!
Mais per September 56/, per Dezbr. 52/,, per Mai b0. Mehl 3,20.
Getreidefracht nach Liverpool 1

W. Chieago, 24, Sept. Weizen per Septr. 73, per Dezbr. 758
Mals per Dezember 427/

W. NewYork, 24. Sept. Petroleum Standard white in New-
York 7,50, do, in Philadelphia 7,45, do. in Refined Caſes 10,00, do.
Credit Balances at Oil City 158.

W. NewYork, 24., Sept. Schmalz Weſternſtegm 69,45, Rohe und
und Brothers 9,60,

J G SVerantwortlich: Für Politik und Feuilleton Dr. Walther Gebensleben;
für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales

Upland midling

(105--106 Ltr.) 60,50 61,50 Mk., Branntwein 45 Vol. für z Hermann Behle, ſämtlich in Halle a. S.
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